
Es ist im Afrika südlich der Sahara nicht 
anders als anderswo: Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt sind eng miteinander ver-
knüpft und eine der Säulen für wirtschaft-
liche Prosperität. Um so erfreulicher ist 
es, dass Jahr für Jahr etwa zwei Drittel 
aller SES-Einsätze in der Region zur Ver-
besserung von Berufsbildung und unter-
nehmerischen Perspektiven beitragen. 

Auch quantitativ kann der SES mit der 
Einsatzentwicklung in Subsahara-Afrika 
sehr zufrieden sein. 2016 waren dort  
335 Expertinnen und Experten im Ein-
satz, 2017 waren es 389 – ein Zuwachs 
von mehr als 16 Prozent. Erfreulicher-
weise setzt sich der Trend im laufenden 
Jahr deutlich sichtbar fort. Schon Ende 
Juni waren für 2018 ganze 368 Einsätze 
fest vereinbart. 

Subsahara-Afrika:              
SES-Einsätze stärken Ausbildung und lokale 
Wirtschaft  

Nach dem aktuellen Stand der Dinge 
werden die Fachleute des SES in diesem 
Jahr in 30 der 49 Staaten in der Region 
aktiv sein. Dabei gehören Äthiopien, 
Ghana, Madagaskar, Malawi, Namibia, 
Ruanda, Simbabwe, Tansania, Togo und 
Uganda zu den Ländern mit zum Teil 
hohen zweistelligen Einsatzzahlen. 

Subsahara-Afrika nimmt nicht nur beim 
SES eine Schüsselstellung ein, sondern 
auch in der deutschen Entwicklungs-
politik: Der „Marshallplan mit Afrika“ 
beschreibt eine partnerschaftliche Ent-
wicklungszusammenarbeit, setzt auf das 
Prinzip der Eigenverantwortlichkeit und 
fordert unter anderem mehr wirtschaft-
liche Entwicklung von unten und eine 
bessere Ausbildung. An diesen Zielen 
arbeitet der SES gerne mit. 
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In kaum einer anderen Region der Welt nimmt die Nachfrage nach Expertenwissen des 
SES so stark zu wie in Subsahara-Afrika. Besonders großes Interesse kommt aus klei-
nen und mittleren Unternehmen und Einrichtungen der beruflichen Bildung – Bereiche, 
deren Förderung nicht wichtiger sein könnte. 

Liebe Leserinnen und Leser,

Afrika südlich der Sahara: 49 Staaten 
zählen zu dieser Region – Staaten, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten. Und 
doch wird ganz Subsahara-Afrika noch im-
mer mit Pauschalurteilen belegt. Da ist die 
Rede von Armut, Hunger, Krisen und – vor 
allem – von Migrationsbereitschaft. 

Gewiss: Nicht ohne Grund stehen die süd-
lich der Sahara gelegenen afrikanischen 
Länder im Fokus der deutschen und inter-
nationalen Entwicklungspolitik, nicht ohne 
Grund gehören sie zu den starken Ein-
satzländern des SES. Aber eben deshalb 
kommt auch Bewegung ins Spiel. 

Der SES jedenfalls kann Geschichten 
des Gelingens erzählen. Sie handeln zum 
Beispiel von kleinen und mittleren Unter-
nehmen oder berufsbildenden Einrichtun-
gen, die Know-how Made in Germany zu 
sich holen, um vor Ort erfolgreich zu sein. 
Sie wollen sich auf dem heimischen Markt 
behaupten, Arbeitsplätze schaffen, junge 
Menschen gut ausbilden, an ihrer Zukunft 
arbeiten.

Mit dieser Ausgabe von SES aktuell möch-
ten wir Ihnen einige Einsätze vorstellen, 
die dem Mittelstand und dem berufsbilden-
den Bereich in Subsahara-Afrika zugute-
kamen – Einsätze an einer der Schaltstel-
len der nachhaltigen Entwicklung. 

Ihre

Dr. Susanne Nonnen
Geschäftsführerin des SES

Ruanda: Manumetal fertigt Möbel für den lokalen Markt. Michael Julino unterstützte das 
in Kigali ansässige Unternehmen bei der Verbesserung der Produktionsabläufe.
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Subsahara-Afrika 

Sierra Leone:
Das YWCA-Ausbildungszentrum bekämpft Materialmangel mit 
Recycling: Unter Anleitung von Ursula Schwierske entstehen 
Flickenteppiche aus Resten der Jeansproduktion. 
   
Expertin: 	 Ursula Schwierske, Webermeisterin 
Einsatzort: 	 Freetown, Young Women’s Christian Association 	
	 (YWCA)
Aufgabe:	 Fortbildung Webtechnik 

Simbabwe:
Prime Sole fertigt Schuhe und Fertigsohlen für den lokalen 
Markt: Stefan Linz prüft das Obermaterial für eine neue 
Produktlinie. 

Experte: 	 Stefan Linz, Schuhtechniker
Einsatzort:	 Harare, Prime Sole 
Aufgabe:	 Erweiterung der Produktpalette 

Kamerun: 
Das Benediktinerkloster Mont Fébé unterhält eine Schreinerei 
mit Ausbildungszentrum. Henner Gersbach erläutert den 
Umgang mit einer Schärfmaschine.  

Experte: 	 Henner Gersbach, Tischlermeister 
Einsatzort: 	 Jaunde, Centre de Formation Technique  
	 Menuiserie des Bénédictins du Mont Fébé 		
	 (CFTM)
Aufgabe:	 Inbetriebnahme von Schärfmaschinen  

Uganda:
Premium Paints stellt Farben und Putze auf Wasserbasis her: 
Volker Leinhos zeigt die Farbtiefe einer Dispersionsfarbe. 

Experte: 	 Volker Leinhos, Dipl.-Ing. Verfahrenstechnik 		
	 Chemie 
Einsatzort:	 Mbarara, Premium Paints & Chemical Products 
Aufgabe:	 Verbesserung und Entwicklung von Farben
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In der Deutschen Parlamentarischen Gesellschaft, Berlin 

Eine feste Größe unter den Veranstaltungen des SES ist der 
Parlamentarische Mittag in Berlin, der in diesem Jahr am  
26. Juni stattfand. In den Räumen der Deutschen Parlamenta-
rischen Gesellschaft trafen sich Mitglieder des Deutschen  

Parlamentarischer Mittag mit 
Bundesentwicklungsminister Dr. Gerd Müller 

Bundestags, Exzellenzen, Botschaftsangehörige und Vertrete-
rinnen und Vertreter einiger Bundesministerien zum informellen 
Austausch mit Fachleuten des SES. Gastredner war Bundes-
entwicklungsminister Dr. Gerd Müller.

Bundesentwicklungsminister Dr. Gerd Müller am Rednerpult und mit S.E. Andreas B. D. Guibeb, 
dem Botschafter der Republik Namibia (l.), und S.E. Igor Cesar, dem Botschafter der Republik Ruanda (r.)

Festakt Initiative VerA mit Elke Büdenbender

Am selben Tag und Ort richtete der SES einen Festakt für seine 
Initiative VerA zur Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen  
aus. Anlass war der bundesweite Erfolg dieses bald zehn Jahre 
alten Mentorenprgramms. Ehrengast der Feierstunde war  
Elke Büdenbender, die Dr. Reiner Michael Thamm und den 
angehenden Maschinen- und Anlagenführer Paul Kapp aus-

zeichnete – das 10.000ste VerA-Tandem! Grußworte sprachen 
Cornelia Quennet-Thielen, Staatssekretärin im Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung (BMBF), und Dr. Achim Dercks, 
stellvertretender Hauptgeschäftsführer des Deutschen Indus-
trie- und Handelskammertags (DIHK). 

Elke Büdenbender bei ihrer Ansprache und mit Dr. Achim Dercks (DIHK), Cornelia Quennet-Thielen (BMBF), 
dem VerA-Tandem Paul Kapp und Dr. Reiner Michael Thamm, Dr. Susanne Nonnen und Dr. Franz Schoser (SES) (v.l.n.r.)
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Förderverein
Wir suchen dringend
n	 neue Mitglieder
n	 Spenden
n	 Hilfe bei der Werbung
 
Wir unterstützen SES-Einsätze 
n	 in ärmeren Ländern
n	 im Bildungs- und Ausbildungsbereich
n	 in humanitären Organisationen

Wir arbeiten  
n	 ehrenamtlich
n	 zu minimalen Verwaltungskosten
n	 ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke

Spenden leicht gemacht

Wer den Förderverein unterstützen möchte, kann bequem on-
line spenden: über einen PayPal-Button auf der Webseite des 
SES. Selbstverständlich sind auch klassische Überweisungen 
auf das Spendenkonto des Fördervereins herzlich willkommen. 

Online spenden 
www.ses-bonn.de > Förderverein

Spendenkonto
Verein zur Förderung des Senior Experten Service e.V. 
Volksbank Köln Bonn eG
IBAN: DE50 3806 0186 2005 8200 17
BIC: GENODED1BRS

Am 29. August 2018 lädt das Netzwerk „Wir zusam-
men“ gemeinsam mit den Partnern Volkswagen und 
dem Verein „Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen“ 
zum Netzwerkfrühstück in die Gläserne Manufaktur 
nach Dresden ein. Die Veranstaltung steht unter dem 
Thema „Integration in Arbeit“, bietet Vorträge und 
Workshops und einen Integrationsparcours, auf dem 
sich auch der SES vorstellt. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.wir-zusammen.de > Aktuelles > Veranstaltungen

Jahresbericht 2017

Der neue SES-Jahresbericht ist da. 
Schauen Sie mit uns zurück auf die 
wichtigsten Themen und Entwick-
lungen des vergangenen Jahres, 
freuen Sie sich auf eine exemplari-
sche Auswahl von Einsatzbeispie-

len aus allen Weltgegenden. Wie immer empfehlen wir 
Ihnen die digitale Fassung unseres Reports, senden 
Ihnen aber auch gerne ein Printexemplar zu. 

Sie finden unseren neuen Jahresbericht zum 
Herunterladen unter:
www.ses-bonn.de > Aktuelles/Presse

Senior Experten Service (SES)

Stiftung der Deutschen Wirtschaft für 

internationale Zusammenarbeit

JAHRESBERICHT 2017
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Neue Kontaktdaten

Sie sind umgezogen, haben eine neue E-Mail-Adresse oder 
Telefonnummer? Falls ja, dann danken wir für eine Mitteilung. 

Ihre Ansprechpartnerin ist: 
Astrid Klingelhöfer: 0228 26090-75
registrierung@ses-bonn.de


